
Gemeinde Berge  Berge, den 04.09.2018 

 
 
Beschlussvorlage Berge 
BER/008/2012 

 
 
Datum Gremium Zuständigkeit 
22.02.2012 Landschafts, Umwelt- und Wegeausschuss Vorberatung 
14.03.2012 Verwaltungsausschuss Vorberatung 
22.03.2012 Gemeinderat Berge Entscheidung 
 
Doppischer Produkthaushalt- Haushaltsansätze im Bereich Straßen und Wege 
 
In der Ratssitzung am 08.02.2012 wurde der Verwaltungsentwurf des Haushaltsplanes 2012 
vorgestellt.  
Für den Teilbereich Unterhaltung der Straßen, Wege, Gräben und Seitenbereiche wird dort kein 
einheitliches Sachkonto aufgeführt, sondern die entsprechenden Mittel verteilen sich auf die 
Sachkonten 421100 ff. (siehe S.5 unten und S. 6 oben des Entwurfes). 
 
Insgesamt sind dort veranschlagt: 
 

- Unerhaltung des unbeweglichen Vermögens 21.900,00 € 
- Unterhaltung der Seitenräume   10.000,00 € 
- Beseitigung von Straßenschäden   40.000,00 € 
- Unterhaltung der Straßenschilder     1.000,00 € 

 
Die aufgeführten Positionen mit einer Gesamtsumme von 72.900,00 € sind untereinander de-
ckungsfähig. 
Für die Unterhaltung der Gräben (Ausbaggern, Mähen etc.) fallen in der Regel rd. 8.000,00 € 
jährlich an. Hinzu kommen nicht genau kalkulierbare Kosten für die Erneuerung von Durchläs-
sen etc.. Aus diesem Haushaltsposten ist auch der Erwerb von Schotter für die Wirtschaftswege 
und Baumpflegearbeiten durch Fremdfirmen (Hubwagen) zu bestreiten. Für den Unterhalt der 
Wegeseitenräume, im Wesentlichen Mähen der Seitenräume, sind rd. 10.000,00 € veran-
schlagt. 
 
Im Ausschuss sollte festgelegt werden, für welche Auftragssumme dieses Jahr Splittungsarbei-
ten vergeben werden sollen (im Jahr 2011 wurden für 32.800 €, im Jahr 2010 für 16.500 €, im 
Jahr 2009 für 36.500 € und im Jahr 2008 für 30.000 € Splittungsarbeiten durch einen Instand-
setzungszug ausgeführt).Durch die Samtgemeinde Fürstenau wird für die diesjährige Auftrags-
vergabe eine Ausschreibung vorbereitet. 
 
Ferner sollte überlegt werden, ob nicht wie bereits im Jahr 2009 weitere Bankettfräsarbeiten 
durchgeführt werden sollen. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
ohne 
 
 
 
 
(Brandt) 
Bürgermeister 
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